
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Großherzoglich Badisches Anzeige-Blatt für den
Oberrhein-Kreis. 1834-1855

1845

1 (1.1.1845)



1

Großherzoglich Badisches

Anztigt - Blatt
für de»

Oberrhein - Kreis .
N r2 1 Mittwoch den l . Jänner 1845 .

Die Behandlung der Feuerloschspritzen bei strenger Kalte betr .
Nro . 26284 . Bei einem jüngst vorgekommenen bedeutenden Brandunglücke konnten die zur

Hülfe gekommenen Feuerspritzen den erforderlichen Dienst nicht leisten , weil in solchen bei der da¬

maligen großen Kälte das Wasser alsbald eingefroren ist, was wahrscheinlich hätte vermieden wer¬
den können, wenn wenigstens in eine oder die andere Spritze vor dem Gebrauche Weingeist gegossen
und angezündet worden wäre , wie es in der diesseitigen Verfügung vom 29 . Nov . 1839 Nr . 22252

angeordnet ist.
Man findet fich deßhalb veranlaßt , die Aemter und Bürgermeisterämter hiemit aufzufvrdern ,

jene im Kreis - Verordnungsblatt vom 21 . Dez . 1839 Nro . 29 pag . 133 verkündete Anordnung bei
den in der kalten Jahreszeit fich ereignenden Brandfällen nach Thunlichkeit bei Spritzen zur An¬
wendung bringen zu lassen , bei welchen die Verbindungen nicht mittelst Zinkloth , sondern durch
Vernietungen bewirkt sind. Zweckmäßig wird es sepn , während der kalten Jahreszeit stets eine
Flasche starken Weingeistes bei den Feuerloschspritzen aufzubewahren und jeden Winter zu erneuern .

Freiburg den 17. Dezember 1844 .
Großherzogliche Negierung des Oberrheinkreises .

v. Reck . vdt . Bauer .

FaBant * Actzulslellen .
Die Bewerber um nachbcnannte erledigte Schul¬

dienste haben sich nach der Verordnung vom ? .

Juli 1836 Regierungsblatt Nro . 38 bei ihrer vor -

gesetzten Bezirksschulvisitatur mnerhalb 6 Wochen

zu inelden .
Der katholische Filialschuldienst zu Schwaibach ,

Amts Gengenbach , ist dem Hauptlehrer Franz
Laver Rapp in Bermersbach , in demselben Amts¬

bezirke übertragen , und dadurch der kath . Filial »

schuldienst zu Bermersbach mit dem gesetzlich re-

gulirten Diensteinkommen von >40 fl . jährlich nebst
freier Wohnung und dem Schulgelde , welches bei
einer Zahl von etwa 53 Schulkindern auf 48 kr.
für jedes Kind festgesetzt ist , erlediget worden .

Der kakhol. Schul - , Nießner » und Organisten ,
dienst zn schienen , AmtS Radolpbzcll , ist dem
Hauptlehrer Wilhelm Werner zu Bärcnthal , AmtS
Neustadt , übertragen , und dadurch der kakhol .
Schuldienst zu Bärcnkhal mit dein gesetzlich rcgulir -
ten Dicnsteinkommen von 140 fl . jährlich nebst
freier Wohnung und dem Schulgelde , welches bei
einer Zahl von etwa 24 Schulkindern auf i fl .
für jedes Kind festgesetzt ist, erlediget worden Die

Compekcnten um diese Schulstelle haben sich bei

der Fürstlich Fürstenb . Sta .vdcßherrschaft als Pa¬
tron , nach Vorschrift zu melden .

Die F . F . Präsentation des Hauptlehrers Jos .
Rechner zu Schönenbach , Amts Neustadt , auf den
kath . Schul - , Meßner - und Organistcndicnst zu
Riedböhringen , Amts Hüfingen , hat die Staats¬
genehmigung erhalten . Hiedurch ist der katholische
Schuldienst zu Schönenbach , mit dem gesetzlich
regulirtcn Dicnsteinkommen von 140 fl . jährlich ,
nebst freier Wohnung und dem Schulgelde , wel¬
ches bei einer Zahl von etwa 79 Schulkindern
auf 1 fl . für jedes Kind festgesetzt ist , erlediget" worden . Die Kompetenten um diese Schulstclle
haben sich bei der F . F . Standesherrschaft nach
Borschrift zu melden .

Durch die erfolgte Pensionirung des Schulleh¬
rers Jakob Friedrich Michael , ist die in die zweite
Klasse gehörige evang . Schulstelle zu Eichtersheim
Schulbezirks Wicsloch , mit dem Normalgehalt von
>75 fl . , nebst freier Wohnung und dem Schul¬
gelde , welches bei einer Zahl von etwa >00 Schul¬
kindern auf 45 kr. für jedes Kind festgesetzt ist,
erledigt worden . Die Bewerber um dieselbe haben
sich nach Maßgabe der Verordnung vom 7. Juli

*
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1856 bei der Grundherrschaft von Venningen zu
melden .

Gbrtgkettlicve Veksnntmscvungen .
Fahndung .

i sFrciburg . ) Der unten signalisirte Sträfling
Johann Jakob Mettler von Seefelden , Amts
Müllheim , fand gestern Abend nach 7 Uhr Gele¬
genheit , aus der Strafanstalt zu entweichen .

Sämmkliche Polizeibehörden werden daher er¬
sucht, auf diesen Burschen fahnden und ihn im
Bctretungsfalle wohlverwahrt anher cinliefern zu
lassen .

Signalement .
Alter 23 Jahre , Größe 5 ' 5 "

, Haare blond ,
Augenbraunen braun , Augen braun , Gesichtsform
oval , Gesichtsfarbe gesund , Stirne rund , Nase
mittler , Mund aufgeworfen , Zahne gut , Bar .' haarc
blond , Kinn rund , besondere Kennzeichen , der linke
Arm ist steif .

Kleidung .
Eine Kappe , ein Tschoden , eine Weste , ein Paar

.Hosen , sammtlich von neuem ungebleichtem Zwilch
mit Nro . 23 . bezeichnet , ein rcistcnes Hemd , ein
Paar wollene Strümpfe und ein Paar Lederschuhc
mit Holzsohlen .

Frciburg den 23 . Dezember 1JS44 .
Größt ) . Verwaltung der Strafanstalt .
Straßenraub und Fahndung .

1 sFreiburg . ) Nro . 31005 . Gestern Abend
wurde Joseph Klingele von Todtnauberg zwischen
Betzenhausen und St . Georgen von einem ihm
unbekannten Burschen angefallcn , und seiner in 8
badischen Guldenstücken , 1 Fünffrankenthalcr und
etwas Münze bestehender Baarschaft beraubt .

Inzwischen hat sich dringender Verdacht gegen
Martin Schmidt von Kirchhofen ergeben ; wir ersu¬
chen deßhalb sämmtliche Polizeibehörden , auf diesen
Burschen , dessen Signalement , fowcit cs erhoben
werden konme , bcigefügt ist, zu fahnden , und ihn
im Bctretungsfalle wohlverwahrt an uns abliefern .

Frciburg den 24 . Dezember 1844 -
Groß !) . Stadtamt .
S ignale men t .

Derselbe ist schlanker Statur , von etwas mehr
als mittlerer Größe , etwa 30 Jahre alt , hat ein
mageres , längliches Gesicht , und einen schwarzen
Schnurrbart . Seine Kleidung bestand in einem
kurzen Kamisol von dunkler Farbe , und langen
Beinkleidern .

Aufforderung und Fahndung .
1 sStaufcn . s Nro . 29861 . Anna Maria Albiez

von Habingcn , Bezirksamts St . Blasien , deren
Signalement unten folgt , hat sich in Krozingen
wo sie sich längere Zeit äufhielt , mehrerer Prelle -
reicn verdächtig gemacht .

Da deren gegenwärtiger Aufenthalt unbekannt

ist, so wird solche anmit öffentlich aufgefordcrt ,
sich unverweilt dahier zu stellen und zu verant -
Worten. Zugleich werden die resp . Polizeibehörden
ersucht , dieselbe auf Betreten mit Laufpaß hierher
zu weisen .

Signalement .
Alter ohngesähr 56 Jahre , Größe 5 ' 3 " , Sta -

tur besetzt, Gesichtsform rund , Gesichtsfarbe gesund ,
Haare schwarz , Stirne flach , Augenbraune » braun ,
Äugen grau , Nase gebogen , Mund breit , Kinn
rund , Zähne gut , besondere Kennzeichen , hat prcst -
hafre Füße , besonders der Linke .

Staufen den 20 . Dezember 1844 ,
Großh . Bezirks - Amt .

Aufforderung .
1 sFreiburg .) Nro . 24195 . Vor ungefähr einem

Jahre hat Franz Anton Urich von Altsimonswald
eine Axt , Sense , und ein Dangelgeschirr in Win -
denreuthc verkauft ; da diese Gegenstände höchst
wahrscheinlich von ihm entwendet wurden , so for¬
dern wir die Personen , welchen sie abhanden ge¬
kommen auf , hierwegcn Anzeige anher zu erstatten .

Freiburg den 15 . Dezember 1844 -
Großh . Bad . Landamt .
Bekanntma chung .

1 sWaldkirch . ) Durch den Tod des Kaminfe¬
gers Ignaz Wisler von hier wurde die Kammfe -
gcrstclle des DistriklS Waldkirch , Buchholz , Sug -
gcnthal , Heuweiler , Föhrenthal , Unter - und Ober -
glortcrkhal , Ohrensbach , Stahlhof , Kollnau , Siens -
bach, Gutach , Sicgelau , Blcibach , Unter - , Ober -
Alt . und Haslachsimonswald , und Wildgutach
umfassend — erledigt . Die Bewerber um diese
Stelle haben ihr Gesuch mit den erforderlichen
Zeugnissen ( § . 5 . der Kaminfeger - Ordnung vom
3 >. August 1343 ) binnen 4 Wochen hier einzu -
rcichen .

Waldkirch den 24 . Dezember 1344 .
Großherzogliches Bezirksamt .

K u e n z e r .
Bekanntmachung .

l sNeuershauscn .^ Da an der Brücke überden
Drcisamkanal in hiesiger Gemarkung auf der Straße
von hier nach Betzingen eine große Reparatur er¬
forderlich ist, so kann solche Straße , beziehungs¬
weise solche Brücke bis auf weiteres Bekanntma -
chcn nur mit leeren , leichten Fuhrwerken überfahren
werden , was hiermit zur Warnung allgemein be¬
kannt gemacht wird .

Ncucrshausen den 26 . Dezember 1844 .
Das Bürgermeisteramt .

Krem p.
Bekanntmachung .

1 sBlumcnfeld .s Da auf die in unserem Aus¬
schreiben vom 13. v . M . bezeichnetcn 3 st. 10 kr.
Niemand Anspruch gemacht hat , so werden solche



nun als der Staatskasse verfallen erklärt , und die¬
ser sofort zugcwiesen .

Blumenseld den 26 . Dezember 1844 .
Großhcrzogliches Bezirksamt .

Zoltbefra udakion .
I sSäckingen .^ Am 23 . v. M . wurden vom

Grenzaufsichtspersonale in Nheinseldcn zwischen
Binzgen und Rotzel 2 ^4 0 Pfund Kaffee und Vl0
Pfund Zucker aufgcgriffen .

Etwaige Eigenthumsansprüche an diese Maaren
sind binnen 14 Tagen um so gewiffcr dahier gel¬
tend zu machen , widrigenS dieselben für confiscirt
erklärt würden .

Säckingen de» 12 . Dezember 1844 .
Großherzogliches Bezirksamt .
Diebstahls - Änreigen .

Nachstehende Diebstähle werden hiermit zur öffent¬
lichen Kenntniß mit dem Ersuchen an sämmkliche
Gerichts - und Polizeibehörden gebracht , auf die
Diebe und Besitzer der entwendeten Effekten zu
fahnden , selbe zu arretiren , und dem betreffenden
Amte wohlverwahrt einliefcrn zu lasten .

In dem Amte Breisach .
1 Zm Oktober d. I . wurde dem Krcuzwirth

Jäger in Burkheim entwendet :
1 ) fünf neue reistene Hemden mit den Buch¬

staben
'1'

. 81 . I . rolh gezeichnet und mit den Nro .
20 , 23 , 30 , 41 und 43 versehen ,

2 ) ein Leintuch im Wertye von 3 fl . ebenso
gezeichnet und

3 ) zwei beinahe neue Pferdtcppiche , jeder im
Werth von 2 fl .

Zn dem Sadkamt Freiburg .
Am 24 . Dez . wurde dem Adolph Bannwartl )

ein schwarz lederner Koffer , welcher mir den unten
verzcichnetcn Gegenständen gefüllt und mit dem
Zeichen der Eisenbahn ( 426 von Karlsruhe Offen ,
bürg ) versehen war , aus dem hiesigen Posthause
entwendet .
Bcrzeichniß der in dem Koffer enthaltenen Effecten .

1 ) Ungefähr 10 — 16 ungewaschene Hemden
und i ' gewaschenes ; sämmkliche mit A . B . roch
gezeichnet .

2 ) Eine gleiche Anzahl Socken mit dem gleichen
Zeichen , es sind «Heils leinene , theils wollene .

3 ) Etwa 6 Sacktücher , worunter 4 seidene sind .
4 ) Etwa 4 Paar Unterhosen .
5 ) Zwei Soldaten - Uniformen und zwei Paar

Pantalons .
6 ) 1 Paar schwarze Kamaschen .
7 ) 4 Paar weißlederne Handschuhe .
8 ) Einige Bücher und Schreibhefte .
9) Eine Tcrrainlehre von O'Ehel .

10 ) Eine Waffenlehre .
n ) Fontification von Hagewitz , diese Bücher sind

mit Ad . Bannwarlh gezeichnet .

12 ) Ein Paar Stiefel .
, 3 ) Ein Paar gestickte Pantoffeln .
14 ) Eine Cravatte .
15 ) Ein goldener Ring mit florentinischer Mosaik ,

nebst einigen kleinen Opielsachen .
Zm Amte Kenzingen .

1 Dem Steinbrecher Zoseph Zapf vonEndingcn
wurden Anfangs Dezember aus seinem Stein¬
bruche zwischen Endingen und Eichstctten folgende
Gegenstände entwendet :

ein ungeftählkeS Hebeisen bezeichnet mit l . Z ,
2 ) ein großer Steinschlägel von 15 Pfund ,
3 ) ein kleiner dto , von 6 Pfund ,
4 ) ein frisch gestählter Bückel mit einem kurzen

Stiele ,
5 ) ein Steinbohrer von 2 '/ - ^ Länge und 3 Pfd .schwer ,
6 ) eine Hohlschaufcl mit einem schmalen Blech ,
7 ) eine alte Rirhaue ,
8 ) eine Raumnadcl 2 '4 ' lang und *4 " dick,
9) ein Ladnagel W lang und V3

" dick.
In dem Amte Staufen .

1 Am 12 . Dez . Abends wurde dem Zoseph
Bausch von Ncidingen , Fuhrknccht bciKronenwirch
Böhringer in Sulzburg dcr nachbeschricbeneMantcl
von seinem Wagen ab der s. g . Brüsche entwendet .

Derselbe ist von dunkelgraucm Tuche , ( Eisenfarbe )
mit einem langen bis über die Hände reichenden
Uebcrkragen , noch bereits neu ; untcn auf der
rechten Seite ist ein kleines ovales Stückchen her -
ausgeschnitten , und am Kragen sind zwei weiße
Haften mit dem Buchstaben Z . B . der Mantel
har einen Werth von 32 f>. 24 kr.

Zn dem Amte W al d shut .
Zn der Nacht vom 9 . auf den 10. Dezember

wurde dem Jakob Schlagcrer von Segctcn eine 2
Jahre alte Ziege von weißer Farbe , im Wcrihe
von 7 fl » aus dem Stalle entwendet .

Leyntablosungen .
In Gemäßheit des 74 des Zehntablösungs -

gesctzes wird hiemir öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten endgültig
beschloffcn wurde :

Zn dem Amte Krautheim .
3 Zwischen der Großh . Domänen - Berwaltung

Kraurhcim und den Zehntpflichtigcn zu Erlcnbach .
( Neurvttzehntcn . )

Im Oberamt Pforzheim .
1 Des der Pfarrei und Schule zu Göbrichen

auf dortiger Gemarkung zuftehendcn Schlüßclzehn -
tens .

Zm Obcramt Rastadk .
3 DeS der Pfarrei Elchcshcim auf der Gemar¬

kung Illingen zustchenden Zehntens ,
Zn dem Amte Ucberlingen .

1 Zwischen dem Spital Ueberlingen und den
Zehnrpfiichtigen zu Bambergen .



4

Alle diejenigen, die in Hinsicht auf diesen ab-
zuldsende » Zehnten in deren Eigenschaft als Lehen¬
stück , Stammgutskheil, Unterpfand u . | . w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufgr-
fordert , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den § §. 74 bis 77 des Zchntablösungs »
gesetzes enthaltenen Bestimmungen zu wahren ,
andernfalls aber sich lediglich an den Zehntbcrech-
tigten zu halten .
Vorlsvung ConscriptionspSicytiger .

Die nachbcnannten Conscriptionspflichngen aus
der Altersklasse vom Jahr 1845 werden andurch
aufgefordert , sich binnen 6 Wochen bei ihrem Vor¬
gesetzten Amte zu stellen , und ihr Ausbleiben zu
rechtfertigen, widrigenfalls dieselben als Refractärs
angesehen und die gesetzliche Strafe gegen sie er¬
kannt werden würde .

Zn dem F . Bez . Amte Haslach .
1 Johann Baptist Ködele von Welschfteinach,

Loos Nro. 49.
Zn dem Amte Pfullendorf .

1 Andreas Kopp von Kleinstadelhofen, Loos-
Nro . 12.

Zn dem Amte Waldshut .
1 Ulrich Hilpert von Nöggcnschwihl , Loos-

Nro . 26 .
Zohann Maier von Schmitzingen , Loos-Nr . 118.
Peter Loth von Oderlauchringcn , Loos-Nr. »76.

Würgerrneisterwsylen.
Zn den folgenden Gemeinden wurden bei der

vorgenommencn Bürgermeisterwahl nachstehende
Gemeindebürger als Bürgermeister erwählt und
von Slaalswegen bestätigt.

Zn dem Oberamt Emmendingen .
l Zu Wasser : der bisherige Ralhschreibcr , Uh-

renmachcr Johann,Georg Bauer von da .
Zn dem Amte Lörrach .

1 Zn Haagcn : der dortige Gemeindebürger Ja -
kob Friedrich Noll.
Anlergerlcytliche AuKorverungen uns

Veksnntmscy ungen.
Schuldenliquidationen .

Alle diejenigen, welche an nachbenannte in
Gant erklärte Personen Ansprüche zu machen
haben , sollen solche bei Vermeidung des Ausschlusses
von der Gantmasse persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte schriftlich oder mündlich anmcl-
den , und zugleich ihre etwaigen Vorzugs - oder
Unterpfandsrechte mit gleichzeitiger Vorlegung der
Beweisurkunden oder Antretung des Beweises mit
andern Beweismitteln geltend machen , zugleich
ihre Erklärung wegen Aufstellung eines Massepfle-
grrs und Gläubigerausschusses, Vornahme der Gü-
lerverkaufe, Abschließung eines Stundungs - und
Nachlaßvergleiches abgeben , wobei die Nichterschei¬

nenden als der Mehrheit der Erschienenenbeitretend
angesehen werden .

Zn dem Amte Lörrach .
3 Gegen Gerbermeister Johann Zakob Grcther

von Kandern auf Mittwoch den 29 . Januar 1845
früh 8 Uhr auf diesseitiger Amtskanzlei.

Schulde nliquidarion .
1 sKenzingen .1 Joseph Müller des Zölestins

Sohn von Forchheim , gegenwärtig in New-Pork,Nordamerika — hat um Ausfolgung seines Ver¬
mögens, so wie um Entlassung aus dem diesseitigen
Unterthanenverband gebeten.

Es wird daher Tagfahrt zur Schulden-Liquida-
tion auf

Donnerstag den 16. Zanuar 1845,
Vormittags 9 Uhr,

vor dem Districts-Notar im Stubenwirthshaus zu
Forchheim mit dem Bemerken ungeordnet, daß
nach deren Ablauf das Vermögen wird ausgefolgt
und den sich später meldenden Gläubigern nicht
mehr zur Zahlung verholfen werden kann.

Kenzingen den 28 . Dezember 1844.
Großh . Bezirksamt .

Zagemann .
Vrsclusiv - Erkenntnisse .

Alle diejenigen Gläubiger , welche bei den abge¬
haltenen Liquidationstagfahrten der unten benannten
Schuldner die Anmeldung ihrer Forderungen unter¬
lassen haben , sind von der vorhandenen Masse aus¬
geschlossen worden , und zwar :

Zn dem Amte St . Blasien .
1 In der Gant des Blasius Wasmer von Ber¬

nau ; — unterm 16. Dezember 1844 Nro . 19475.
Zn dem Amt Waldkirch .

1 Zn der Gant des Webers Zakob Schultis
von Waldkirch ; unterm 11 . Juni 1844 Nr . 8833 .

Erbvorladung .
t sFreiburg .) Anna Maria , Zakob und Leon¬

hard Bilor sind zur Erbschaft der in Thiengcn
verstorbenen ledigen Anna Bilor berufen.Da deren Aufenthalt dermalen unbekannt ist,
so werden dieselben , oder ihre etwaige» Rechts-
Nachfolger aufgefordert , sich

binnen 3 Monaten
von heute an entweder selbst oder durch gehörig
Bevollmächtigte um so gewisser dahier zu melden,als sonst die Erbschaft denjenigen würde zugetheilt
werden, denen sie zukäme, wenn die Vorgeladenen
zur Zeit des Erbanfalles nicht mehr ain Leben
gewesen wären .

Frciburg den 27. Dezember «844 .
Groß». Bad. Landawlsrevisorat .

Reutti .
?dt. Bischof.

Erbvorladung .
1 sRheinbischofsheim.f Zakob Körner von Holz-
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hausen , diesseitigen Amtsbezirks , ist vor mehr als
40 Jahren in königlich preußische Militärdienste
getreten und hat seitdem über seine Person keine
Auskunft mehr erthcilt .

Derselbe wird daher auf den Antrag seiner erb -
berechtigten Verwandten andurch ausgefordert ,

binnen Jahresfrist
sich dahier zu melden und sein in 2 « fl. 21 kr.
bestehendes Vermögen in Empfang zu nehmen oder
darüber zu verfügen , widrigens er für verschollen
erklärt und sein Vermögen den gesetzlichen Erben
in fürsorglichen Besitz übergeben wird .

Rheinbijchofsheim den 26 . Dezember 1844 .
Großh . Bezirksamt .

Sobmann .
vdt . Uibel .

Erbvorladung .
3 sMüllheim . j Johann Jakob Dreher von hier

ist zur Erbschaft seines verlebten Bruders Jakob
Friedrich Dreher von hier berufen .

Da dessen Aufenthalt dermalen unbekannt ist, so
wird derselbe oder seine allenfailsigen Pflichterben
aufgefvrdert , sich

binnen3Monaten
von heute an entweder selbst , oder durch einen
gesetzlich Bevollmächtigten um so gewisser dahier zu
melden , als die Erbschaft sonst denjenigen würde
zugethcilt werden , denen sie zukäme , wenn er zur
Zeit des Erbanfalls gar nicht mehr am Leben ge¬
wesen wäre .

Müllyeim den 12 . Dezember 1844 .
Großh . Amtsrevisoral

D örflinger .
v»tt . Frey , Notar .

Erbvorladung .
3 sPfullendorf . j Dem seit ländern Jahren an

unbekannten Orten abwesenden Bäckergesellen Jo¬
seph Häugle von Kleinstadelhofen ist auf Ableben
feines Bruders Johann Häugle von dort Erbschaft
von 17 l fl . 25 kr . angefallen .

Derselbe oder dessen Abkömmlinge werden auf -
geford « t , sich persönlich oder durch einen Bevoll¬
mächtigten

binnen 3 Monaten
über Antretung dieser Erbschaft dahier zu erklären ,
andernfalls diese lediglich denjenigen zugciheilt wird ,
welchen sie zukäme , wenn der Vorgeladene zur
des Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Pfullendorf den 12 . Dezember 18g/, .
Großh . Amtsrevisorat .

Leonhard .
vdt Zimmermann , Notar .

Verschollenheitserklärungen .
Nachbenannrc Personen , welche auf die ergangenen

öffentlichen Vorladungen keine Nachricht von ihrem
gegenwärtigen Aufenthalt gegeben haben , sind von

den betreffenden Aemtern für verschollen erklärt
und deren Vermögen den nächsten Verwandten
gegen Sicherheitsleistung in fürsorglichen Besitz ge¬
geben worden .

In dem Amte Schönau . "
1 Joseph Maier von Todinau , welcher auf die

Vorladung vom 21 . November i8i »0 weder er¬
schienen , noch etwas von sich hören ließ ; — un¬
term 20 . Dezember 1844 Nro . 15393 .

- Sntmiinrngungen .
Nachbenannte Personen wurden wegen Geistes¬

schwäche für entmündigt erklärt und für dieselben
Pfleger bestellt , ohne deren Mitwirkung und Zu¬
stimmung sie keinerlei Rechtsgeschäfte gültig ab¬
schließen können .

In dem Amte Breisach .
1 Der taubstumme Karl Stehle von Gottenheim ;

— unterm 13 . Dezember 1844 Nro . 38637 . ; —

Pfleger : Nepomuck Selinger von da .
In dem Oberamt Emmrndingen .

1 Christian Zimmermann , ledig , von Wasser ;—
unterm 22 . Novemb . 1844 Nr . 31110 ; — Pfleger -
Mathias Bührer von da .

1 Johann Georg Sexauers Wittwe , Anna Ka¬
tharina geb . Kopp von Malterdingen ; — unterm
8 . November 1844 Nro . 51505 ; — Pflegerr Ge¬
meinderath Friedrich Leonhard von da .

I Anna Maria Gasser von Nimburg ; — unterm
8 . November 1844 Nro . 31506 ; — Pfleger : An -
dreas Pracht von Bottingen .

1 Jakob En gl er von Thcningcn ; — unterm
8 . November 1844 Nro . 31507 ; — Pfleger : Chri¬
stian Burgbacher von Theningen .

Aufgehobene Mundtodterklärung .
1 sSchopfheim .f Auf eingetretenc Besserung

wird die unterm 5 . Juli 1337 Nro . 6373 gegen
den Anton Baumgartner von Adelhausen ausge¬
sprochene Mundtodterklärung dem Anträge des
Familicnrathes und Waifengerichres gemäß wieder
aufgehoben .

Schopfhcim den 14. Dezember 1844 ,
Großh . Bezirksamt .

F l a d .
Die nstantrag .

1 sBonndorf .j Durch Beförderung unseres ersten
Dienstgehilfen ist dessen Stelle in Erledigung ge -
kommen , und es wird dieselbe hiemit für geübte
Camcralpracticanten und Cameralaffistenten aus¬
geschrieben . Der Gehalt ist 500 fl .

Bonndorf den 21 . Dezember 1844 .
Großh . Obereinnehmerei .

Wsukanträge unv Verpachtungen .
Holz - Versteigerung .

I sFreiburg . j Aus den Günkersthaler Domai -
uenwaldungcn werden durch Bezirksförster Scherer
nachstehende Hölzer am
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Freitag de» 10 . Jänner k. I . früh 9 Uhr

versteigert :
12 r-rtück buchene Nutzholzstamme ,

2 » eichene „
2l0 „ tannene Sägklötze ,
166 » Bauholz .

Die Versammlung ist im WirchshauS zumKip -
felsen in Günkererhal .

Freiburg den 25 . Dezember 1844 .
Groß ». Forstaml .

Holzv ersteigern ng .
1 sEmmendingcn . ^ In der Forstdomaine The -

ninger Allmend i,n Spcckbuckelschlage werden durch
Bezirksförster Leichklen gegen Baarzahlung vor der
Abfuhr öffentlich versteigert :

Dienstag den 7 . Jänner 1845 ,
1 eichener Klotz ,

85 Klafter eichenes und erlencs Scheitholz ,
I6975 Stück Laudholzwellen ,

1 Loos Schlagabraum .
Die Zusammenkunft findet an besagtem Tage

Morgens 9 llhr im Schlage statt .
Emmendingen den 29 . Dezember 1844 .

Großh . Forstamr .
Eichenholz - und Eichenrinden - Verstci -

g e r u n g .
1 sWolfenweiler . j Die Gemeinden Wolfenweilcr

und Schallstadt lassen aus ihrem gemeinschaftlichen
Mooswald ^ Distrikt Gerbershau , 25 Stück eichene
Nutzholz - Stämme am

Montag den 13 . Januar 1845 ,
Vormittags 10 Uhr

öffentlich versteigern .
Sodann am nemlichen Tag Nachmittags l Uhr

im Distrikt Gerbershau das «Lrgebniß der Eichen¬
rinden von circa 40 Klafter .

Man versammelt sich jedesmal auf dem Platze
selbst. Die löblichen Bürgermeisterämter werden
ersucht , dieses in ihren Gemeinden bekannt zu
machen .

Wolfenweilcr den 27 . Dezember 1844 .
Das Bürgermeisteraint .

Burggraf .
Liegenschafts - Versteigerung .

1 sVörstctten . j In Sachen mehrerer Gläubiger
gegen Jakob Möfert von hier , wegen Forder¬
ungen , werden

Montag den 20 . Januar k . I -
Vormittags 9 Uhr ,

auf der Geineindsstube aus oberamtlichem Aufträge
folgende Liegenschaften im Execulionswege verstei - j
gert : !

1 ) Eine Behausung mit Zugehördc , nebst
l Viertel Gurren , außen im Orte , ne¬
ben Andreas Mörder und Joseph Stall ,
Gerichtlicher Anschlag zu 650 fl .

2 ) Ein Viertel Acker auf dem Stockacker ,
neben Christian Schumacher und dem
Taubcnbach , Anschlag 110 st .

Der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn derScha -
zungspreis oder darüber geboten wird .

Vörstetten den >9 . Dezember 1844 .
Das Bürgermeisteramt .

H ö f l i n.
L i c g e n s ch a f r s v e r st e i g e r u n g.

I sBiederbach . j Amtlicher Anordnung vom 9 .
Dezember 1844 , Nro . 19311 zu Folge , werden
sammtliche Liegenschaften dem Ehriftian Rösch von
Biederbach ,

Mittwoch den 29 . Januar 1845 ,
Vormittags 10 Uhr ,im Stubcnwirkhshause zu Biederdach öffentlich an

den Meistbietenden versteigert , und zwar :
Ein halbes von Holz erbautes zweistöcki¬

ges WohnhauS und Stallung unrcr einem
Dach 400 fl.

Ein halb Jauchert Gcmüs - und Baum -
garten 150 fl .

Summa 550 fl.
Auswärtige Steigerer haben sich mit legalen

Dermögcnszeugniffen auSzuweiscn .
Die übrigen Bedingungen werden unmittelbar

vor der Steigerung bekannt gemacht .
Der Zuschlag erfolgt , wenn der Schatzungsprcis

geboten wird .
Biederbach den 23 . Dezember 1844 .

Das Bürgermeisteramt .
S ch m i e d e r .

Holzversteigerun g .
2 fFreiburg . ^ Im Freiburger Stavtwalde wer¬

den an nachfolgenden Tagen , jeweils Vormittags
9 Uhr , nachstehende Holzsortimente gegen Baar¬
zahlung vor der Abfuhr loosweise öffentlich ver¬
steigert , und zwar :

! Dienstag den 7 - Januar k. I . ,
j in der Distriktsabtheilung »Großwiedenbach ."
! 2 Stämme eichenes Bauholz , »
j 32 Stück tannene Sägklötze ,

3600 „ gemischte Wellen , und
2 Loos Reißigholz .

Mittwoch den 8 - Januar ,
in der Distriktsabtheilung „ Rehhag " nächst Gün -

tcrstbal .
! 4000 Stück gemischte Wellen ,

sodann
in der Diftriktsabtbeilung „ Teucheldobcl . «

900 Stück gemischte Wellen .
Die Zusammenkunft ist am ersten Tag beim

Eingang in ' s Mösle , nächst dem Schühenhause
und am zweiten Tage im Hirschenwirthshause zu
Güntcrsthal .
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Die Bürgermeisterämter werden ersucht, dieses \

in ihren Gemeinden verkünden zu lassen.
Freiburg den 26 . Dezember 1844 .

Städtische Kezirksforstci .
5{ ä h e r.

Liegenschafts - Versteigerung .
2 sSt . Blasien . s Aus der Verlajsenschaft des

Andreas Moral von Schluchsee werden
Montag den 13 - Iänuer 1845 ,

Vormittags 11 Uhr ,
im Wirthshause zum Schiss in Schluchsee nach¬
stehende Liegenschaften , der Erbtheilung wegen ,
einer öffentlichen Versteigerung aus^ esetzt.

1 «
Ein zweistöckiges von Holz erbautes Wohnhaus

mit Scheuer und Stallung unter einem Dache ,
neben der Straße nach Aha , und sich selbst.

2 .
14 Ruthen Garten vor dem HauS , neben der

Straße und sich selbst.
3 .

1 Iauchert Acker auf dem Sägacker , neben der
Straße und sich selbst.

4 .
3 Brtl . Acker , daS Hänsele Bauern Acker , ne.

bcn Jakob Siedler und sich selbst.
5 .

3 Iauchert Matten beim Haus , die Hausmatte ,
neben Jakob Siedler und sich selbst.

6.
1 Iauchert 1 Vrtl . Matten von des Hänsele

Bauern Hof , neben Jakob Siedler und sich selbst .
7 .

% Iauchert geteiltes Allmendfeld , neben der
Straße nach Aha und sich selbst.

8 .
1 Iauchert Acker nnd Mattfeld im Rappennest ,

neben der Straße nach Aha und Jakob Siedler .
Der Anschlag ist 2510 fl .

Die Steigerungs - Bedingungen werden vor dem
Verkaufsacte bekannt gemacht werden .

St . Blasien den ly . Dezember 1844 .
Großh . Amtsrevisorak .

M ü l l e r.
Z w a n a s - V e r st e i g e r u n g.

3 sFreiburg .5 Den Johann Struben Eheleuten
in Hochdorf , werden im Wege der Vollstreckung
folgende Liegenschaften durch Notar Roman

Montag den 20 . Januar 1845 ,
Vormittags y Uhr,

im Gemeindcwirlhshause zu Hochdorf öffentlich
versteigert , und endgültig zugcschlagen, sobald der
Schatzungsprcis oder darüber geboten wird :

Eine Behausung , Scheuer , Stallung ,
nebst 1 '/, Viertel Garten in Hoch¬

dorf , neben Michael Heim und der
Häge , taxirt zu 650 fl .

1 '4 Vrtl . Acker auf der Höhe , neben sich
selbst und Mathias Siegels Erben 180 fi .l Vrtl . im Stcingrüble , neben An¬
wand und Konrad Kämmerer 70 fi.% Vrtl . im hintern Rebfeld , neben Mar¬
tin Dettlinger und Johann Heim 75 fl .i Vrtl . im Herrwea , neben Joseph
Siegel und Johann Georg Hank 60 fl .

1 Vrtl . Matten im untern Ettenbach,neben Dominik Siegel und Martin
Mesmer go fl .i ^r Vrtl . auf der Höhe , neben sich selbstund Johann Egst 18 O fl .

54 Vrtl . vor 'm Gäßle , neben Jakob
Lirger und dem Weg ' I00 fl .1 Vrtl . im Hammer , neben Mathias
Siegel und Michel Siegel WO fl .

% Vrtl . in der Rittere, neben Jestph
Siegel und Martin Derzingcr 60 fl.IV » Vrtl . in der Waidmatt , neben Jo¬
hann König und Georg Blattmann 70 fl.i */r Vrtl . Furthmatt , neben Johann
Heim und Alois Müller 140 fl .2 Vrtl . hinterm Berg , neben Mathias
Egle und Alois Karle 240 st.1 Vrtl . auf der Hohlgaß , neben Jo¬
seph Fischer und Georg Metzger 100 fl .'/a Vrtl . im kleinen Herrwcg , neben
Franz Joseph Nik und Franz Joseph
Mezger 60 fl.V, Vrtl . im krummen Rain , neben Jo¬
hann Heim und Johann Georg Metz-

. 25 fi.2 Vrtl . im Schanzen , neben Jakob
Birger und Jakob Höllstabs Wittwe 120 fi .1 % Vrtl . in der Druttlismatt , neben
Haag und Joseph Maibrunn 170 fl.

Freiburg den 13 . Dezember , 644 .
Großh . Land - Amts . Revisorat .

Reutti .
Holzversteigerung .

2 sFreiburg . s Aus dem Martinswald des ärari¬
schen Schönihofes werden durch den BezirksförfterBck am
Montag den , 3. Jänner k. I ., Morgens 9 Uhr2000 Stück birkene Reif ,

ilO Klafter buchenes Scheitholz .
27 „ » Prügelholz und

2 Loos Reisig
versteigert, wozu man sich an der Hofstelle ver¬sammelt . Freiburg den 23 . Dezember 1844 .

Großh . Forstamt .
Holzver steigerung .

3 sFrciburg . s Freitag den 3. Januar k. I .



Vormittags 9 Uhr werden im Freiburger Moos¬
walde an den Fahrwegen bei den Schlägen Nro .
y , 10 und , i . nachbcnannte Brennholzquantitäten
gegen Baarzahlung vor der Abfuhr öjsenilich ver¬
steigert , und zwar :

195 '/ - Klafter eichenes Prügelholz ,
3 >/ , ,, >, Schnittholz und

Z9 '-2 „ eichene Zimmerspäne .
Die Zusammenkunft ist zur obigen Stunde an

der obern Kreutzrichlstatt zwischen dem Schlage
Nro . 8. und 9 .

Die Bürgermeisterämter werden ersucht , dieses
in ihren Gemeinden verkünden zu lassen .

Freiburg den 18 . Dezember 1844 .
Städtische Bezirksforstei .

Nähe r .
Dauarbeitcnverstcigerung .

3 (Frciburg . ) Zn Kirchzarten soll ein neues
Försterhaus mit Oekonomiegebäuden erbaut , und
die deßfallsigcn Arbeiten , als :

Maurerarbeit veranschlagt zu
Steinhauer „ „ „

3370 fl . 29 kr.
685 fl . 38 kr.

1397 fl . 46 kr.
595 fl . 40 kr.
327 fl . — kr.
32 fl . 48 kr.
64 fl . — kr.

224 fl . 20 kr.
154 fl . 45 kr.
427 fl . 29 kr.
106 fl . 52 kr .

Zimmer
-Schreiner „ „ „
Schlosser „ „ „
Blechner » „ „
Häfncr „ - „
Glaser -- „ <•
Anstrcichrr „ » „
Hof - und Garkeneinfriedigung
Herstellung eines Pumpbrunnens _ _ _

zusammen 7386 fl. 52 kr.
Mittw 0 ch den 15 . Januar >645 , Vormittags 9
Uhr auf diesseitigem Geschäftszimmer , im Domai -
nenverwalkungS - Gcbäude , an tüchtige Handwerks -
leure , welche für wenigstens Va der Accordsumme
Caution leisten können , öffentlich versteigert werden .

Indem man die Lufttragcnden hierzu einlader ,
wird bemerkt , daß die Pläne , Kostenüber¬
schläge und Aceordbedingungen bei uns zur Ein¬
sicht bereit liegen .

Frciburg den 16. Dezember 1644 .
Großh . Forstkoffe .

Liegenschafts - Versteigerung .
3 fBerwangen . s In Folge Gantrichterlichcr

Verfügung vom 6 . Dezember d. Z . Nro . 15572 .
werden aus der Ganlmasse deS Bauers Martin
Schätzte von hier ,

Donnerstag den 16 . Januar 1845 ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im dahicsigcn Löwenwiribshause , nachstehende Lic .
gcnschafcen in sechs Zahreszielern , mit sechs Kreu¬
zer vom Gulden baar , öffentlich versteigert .
* 1 ) Ein zweistöckiges Wolmbaus , ncblt

zwei Scheuren und Stallung , und
Wagenschopf , alles unter einem Da -

che , an der Vizinalstraße nach Rafz
und an de» Fußweg , taxirt auf 1350 st.

2 ) circa 2 Vrlg . Kraut » und Baum¬
garten beim HauS , taxirt 50 fl .

3) circa 5 Zauchcrt 2 Vrgl . 23 Rüchen
Ackerfeld , taxirt 290 fl .

4) circa 3 V2 Vrgl . io Ruthen Wald
im Oberholz , taxirt 50 st .

Zusammen 1740 fl .
Die weitern Bedingungen werden am Steige¬

rungs - Tage bekannt gemacht , und können täglich
bei Unterzeichneter Stelle eingesehen werden .

Wobei bemerkt wird , daß der endgültige Zu¬
schlag erfolgt , wenn der Schätzungswert !) oder dar¬
über geboten wird .

Ferner wird bemerkt , daß sich fremde Steigerer
mit legalen Vermögens - und Sittenzeugniffcn
auszuweisen haben .

Berwangcn den 16 . Dezember i84n .
Das Bürgermeisteramt .

F r i ck e r .

_ _ vdt . Winkler , Rachschreiber .

Die Impressen zu dem neuen Gemeinde¬
rechnungswesen betr.

1 sCarlsruhe . j Vom Großherzoglichen Hoch -
preißlichen Ministerium des Innern ist der Unter¬
zeichneten in Gemeinschaft mit der Mehr¬
zahl der hiesigen Bu chdr uckereien der
Verlag sammtlicher Impressen für daS mit dem
l . Januar 1845 beginnende neue Gemcinderech -
nungswesen ( Reg . Blakt Nro . 29 und 30 l . I . )
übertragen worben , und hat die Versendung der¬
jenigen Impressen , welche die Gemeinden durch
die Großherzoglichen Amtsrevisorate zu beziehen
haben ( Impressen zum Hauptbuch , zum Cassabuch
und zum Rechnungsabschluß ) so wie dieJmprcffcn
zu den Voranschlägen , soweit die Bestellungen
cingclaufen sind, bereits stakt gefunden . Nach der
Beilage zuin Regierungsblatt Nro . 29 . haben die
Gemeinden den Bezug der übrigen Impressen , als
Rubrikenordnung ( Beil . A . ) Quittungs¬
büch l c i n ( Beil . B . ) Abrechnung zwischen
dernGrundst 0 ck und derGemeindewirth -
schaft ( Beil . E . ) Vergleichung der © in »
nahins - und Ausgabs - Rückstände ( Beil .
F . ) Oarstellung des Vermögens - und
Schulden st and es von der Vcrlagshandlung
selbst zu besorgen .

Die Unterzeichnete ersucht daher sämmtliche ver -
chrlichen Gcmeindevorständc ibrcn Bedarf schleu¬
nigst portofrei auzugebcn , um die Auflage darnach
ermessen zu können . — Der Preis per RieS , auf
schön weißem Schreibpapier ist 5 st . 20 kr . oder
pr . Buch 16 kr . Carlsruhe im Dezember 1844 .

_ G . Brau n '
sche Hofbuchdruckerei .

Comptoir de » AnzeigeblattS für ren Oberrhemkrcis der Gebrüder Gross .
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